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AUF EIN WORT

Advent – das klingt für viele nach Kerzen, Plätzchen 
und Weihnachtsmarkt. Aber mal ehrlich: Wir alle ken-
nen auch die andere Seite: Dunkelheit. Nicht nur drau-
ßen, wenn es früh finster wird, sondern auch in uns: 
Stress am Arbeitsplatz und in der Schule, Streit zu 
Hause, das Gefühl, nicht zu genügen, Einsamkeit, eine 
schlimme Diagnose.

Genau da hinein sagt die Bibel: „Das Licht scheint in 
der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht ergriffen.“ 
(Joh 1,5). Dieses Licht ist Jesus. Er kam nicht in eine per-
fekte Welt, sondern mitten hinein in Chaos, Unsicher-
heit und Schmerz. Genau dort, wo wir uns manchmal 
verloren fühlen, leuchtet sein Licht.

Advent heißt: Gott bleibt nicht auf Abstand. Er kommt. 
Er wird Mensch – verletzlich, nahbar, echt. Er kennt 
deine Fragen, deine Zweifel, deine Kämpfe. Und er 
bringt Hoffnung, die stärker ist als jede Dunkelheit. 
Weihnachten ist seine Zusage an dich: Ich sehe dich. Ich 
komme zu dir. Ich lasse dich nicht allein. In Jesus Chris-
tus wird Gottes Liebe greifbar – nicht als Idee, sondern 
als Mensch, der unser Leben teilt.

Vielleicht erlebst du in diesem Advent Freude und 
Geborgenheit. Vielleicht aber auch Sorgen, Einsamkeit 
oder Fragen. Gerade dann gilt: Das Licht Christi ist stär-

ker als jede Dunkelheit. Wer sich ihm öffnet, kann er-
fahren, dass Hoffnung neu geboren wird.

Versuchen wir in allen Vorbereitungen in dieser Ad-
ventszeit bewusst innezuhalten: eine Kerze anzün-
den, ein Gebet sprechen, jemandem zuhören, der Trost 
braucht. So wird das Licht, das in Bethlehem auf-
strahlte, auch heute einkehren – bei uns, durch uns.

Herausforderung für diesen Advent: Zünde eine Kerze 
an. Bete. (Gott hört dich!) Und dann frage: Wem kann 
ich heute ein kleines Licht sein? (Eine Nachricht, ein Lä-
cheln, ein ehrliches „Wie geht’s dir?“ – mehr braucht 
es oft nicht. Und wenn 
doch, wird Gott es dir 
vielleicht aufs Herz le-
gen.)

Gebet: Jesus, danke, 
dass du das Licht bist. 
Leuchte in mein Leben 
und mach mich zu ei-
nem Licht für andere. 
Amen.

Ihr/euer Patrick Nagel

„Licht in der Dunkelheit“ (Johannes 1,5)

„Das Licht scheint in der Finsternis“

Die Hoffnung wird neu geboren
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PREDIGTREIHE ÜBER JESUS

Die zentrale Figur, auf die der christliche Glaube 
zurückgeht

Predigtreihe im Advent

4 Perspektiven auf Jesus –  
4 Sonntage, 4 Evangelien

Advent heißt: Erwartung, Sehnsucht, Vorbereitung. In 
dieser Predigtreihe fragen wir, wozu Jesus gekommen 
ist. Jeder Adventssonntag beleuchtet eine Facette sei-
ner Sendung:

	→ 1. Advent: Der verheißene König – gekommen, um 
zu erfüllen (Mt 1,22)

	→ 2. Advent: Hoffnung der Welt – gekommen, um zu 
suchen (Lk 19,10)

	→ 3. Advent: Auf geheimer Mission – gekommen, um 
zu dienen (Mk 10,45)

	→ 4. Advent: Der Offenbarer Gottes – gesandt, um den 
Vater sichtbar zu machen (Joh 1,18; 14,9)

Vier Evangelisten – vier Perspektiven – eine Botschaft. 
Gott kommt uns nahe: heilend, suchend, dienend, of-
fenbarend.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Ad-
vent – zum Innehalten, Nachdenken und Neu-Hoffen.

Predigtreihe im Neuen Jahr

Echt – Jesu ganzer Einsatz  
für den Menschen

Was machte Jesus von Nazareth so auffällig anders? 
In dieser Predigtreihe entdecken wir neu, wie radikal Je-
sus gelebt, geliebt und gehandelt hat – nicht aus Prin-
zip, sondern aus Gottes Liebe zum Menschen. Radikal 
sprengte er traditionelle Grenzen, stellte Heilung und 
Gemeinschaft wieder her und rief zur entschiedenen 
Nachfolge auf. Ob in seiner Zuwendung zu Ausgegrenz-
ten, seiner Wahrheitstreue, seinem Macht- und Gewalt-
verzicht oder seiner Entschlossenheit bis am Kreuz: Je-
sus von Nazareth fasziniert Menschen bis heute.

In dieser Predigtreihe von Februar bis Ostern be-
leuchten wir zentrale Aspekte seines Lebens und Wir-
kens – und fragen, was das für uns heute bedeutet. 
Eine Einladung, neu hinzusehen, neu zu glauben, neu 
zu leben.

	→ Start: Sonntag, 1. Februar 2026 um 10 Uhr in der St. 
Ursula-Kirche (und auf YouTube)

Herzliche Einladung zu unseren beiden Predigtreihen über Jesus Christus
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ADVENT UND WEIHNACHTEN

Advent und Weihnachten

1. Adventswochenende
	→ Samstag, 29.11.2025, 18:00 Uhr: Andacht am 
Weihnachtsmarkt, anschließend Advents- 
und Weihnachtsmusik vom Posaunenchor

	→ Sonntag, 30.11.2025, 10:00 Uhr: Advents-
gottesdienst „Der verheißene König“

	→ Sonntag,30.11.2025, 14:00 Uhr: CVJM-
Advent für Senioren im Gemeindehaus

	→ Sonntag,30.11.2025, 18.30 Uhr: Kraft(t)akt in der 
Kirche in Burk

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen und Gottesdiensten in den Advents- und Weihnachtstagen.

2. Advent
	→ Sonntag, 7.12.2025, 10:00 Uhr: Advents
gottesdienst „Hoffnung der Welt“ mit 
Gitarrengruppe, anschließend im 
Gemeindehaus Kirchenkaffee mit 
weihnachtlichem Gewinnspiel – lass 
dich überraschen!

3. Advent
	→ Sonntag, 14.12.2025, 
10:00 Uhr: Advents
gottesdienst „Auf 
geheimer Mission“

4. Advent
	→ Sonntag, 21.12.2025, 9:00 Uhr: Advents

gottesdienst „Der Offenbarer Gottes“
	→ Sonntag, 21.12.2025, 18:00 Uhr: Advents
konzert der Musikvereine in der St.-Ursula-
Kirche

Heilig Abend
	→ 24.12.2025, 15.30 Uhr: Krippenspiel

gottesdienst „Weihnachten steht Kopf“
	→ 24.12.2025, 17.30 Uhr: Heilig-Abend-

Gottesdienst „Wahres Leben“ mit 
Posaunenchor

1. Weihnachtsfeiertag
	→ 25.12.2025, 15:30 Uhr: Weihnachts

gottesdienst mit Posaunenchor und 
Abendmahl

2. Weihnachtsfeiertag
	→ 26.12.2025, 10:00 Uhr: 

Weihnachtsgottesdienst
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Nachrichten vom Kindergottesdienst
Unser Sommerferienprogramm hat uns dieses Jahr 
mit den größeren Kindern ins Fränkische Museum nach 
Feuchtwangen geführt. Dort erfuhren wir viel zu KER-
ZENSCHEIN & LATERNENLICHT. Und natürlich hat das 
Kerzenziehen auch ganz großen Spaß  gemacht. Mit 
den jüngeren Kindern haben wir einen speziellen Ferien-
Samstags-Kigo zum Thema „Stell dich in die Sonne“ ge-
feiert, bei dem nur diese Altersgruppe dabei sein durfte 
– was den Kindern auch mal sehr gefallen hat.

Zum Schulanfang gab es wieder eine Kigo-Aktion 
(Geschenk) in der Kirche für die Erstklässler (Foto auf 
Instagram kindergottesdienst_dentlein).

Im September hatten wir die Ehre, beim Bobbycar-
Rennen die Rennstrecke in der Frankenstraße mit den 
Samstagskigo-Kindern einzuweihen. Das haben wir na-
türlich ausgiebig genutzt und die Kinder wurden nicht 
müde, nach dem Runterflitzen immer wieder ihr Bobby-

car nach oben zu bringen, um nochmal zu fahren. Vor-
her hatten wir dazu im Gemeindehaus Führerscheine 
gebastelt und Fähnchen und einen Impuls gehört, dass 
GOTT IMMER MIT UNS FÄHRT. Herzlichen Dank an Flo-
rian Bögelein für das tolle Event und die Möglichkeit, 
dabei sein zu können.

Beim Samstagskigo im Oktober haben wir uns mit 
dem TEILEN beschäftigt, dazu einen Impuls gehört, 
gebastelt, gespielt und zusammen zwei Päckchen für 
„WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“ gepackt (siehe 
Kraft(t)akt-Artikel)! 

In der nächsten Zeit werden wir uns mit dem Krip-
penspiel beschäftigen – mehr dazu immer aktuell im 
Whatsapp-Status (0151 64658501) und auf Instagram 
(kindergottesdienst_dentlein) und natürlich wieder im 
nächsten Gemeindebrief.
Alexandra Fohrer

Kerzenziehen

Bobbycar-RennenIm Fränkischen Museum in Feuchtwangen

KINDERGOTTESDIENST
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BIBELABENDE / ORTSGEMEINSCHAFTSHAUS KAIERBERG

Gemeinsame Gemeindeabende Burk-Dentlein 
mit Bibelschülern der Klostermühle
Vom 18. bis 22. Februar 2026 (also in den Faschings
ferien ab Aschermittwoch) laden wir zu gemeinsamen 
Gemeindeabenden der Kirchengemeinden Burk und 
Dentlein ein. Ca. zwölf Bibelschüler der Klostermühle 
(Fackelträger) mit ein oder zwei Bibelschullehrern wer-
den zu Gast sein. Von Mittwoch bis Samstag gestal-
ten diese zusammen mit einem Team der Gemeinden 
Dentlein und Burk in der Burker Sporthalle ein ab-
wechslungsreiches Abendprogramm mit der Frohen 
Botschaft und zum Abschluss am Sonntag einen ge-
meinsamen Gottesdienst in Burk mit anschließendem 
Mittagessen. Für die Jugendlichen ab etwa Konfir-
mandenalter bis ca. 18 Jahren soll es am Freitag- und 
Samstagabend mit den Bibelschülern zusätzlich ein 
jugendgerechtes Angebot im Gemeindehaus Dentlein 
geben.

Das  Programm
	→ Bibelabende: 18. bis 21. Februar, jeweils 19.30 Uhr, 
Sporthalle Burk

	→ Jugendabende: 20. und 21. Februar, jeweils 19:00 
Uhr, Gemeindehaus Dentlein

	→ Schlussgottesdienst: 22. Februar, 10:00 Uhr, Sport-
halle Burk

Von Dienstag bis Sonntag suchen wir für unsere Gäste 
außerdem Möglichkeiten für Übernachtung mit Früh-
stück und evtl. auch Abendessen. Das Mittagessen 
wird zusammen mit der Gruppe im Burker Gemeinde-
haus stattfinden. Wer Platz und Freude daran hat, ein 
oder zwei junge Leute für einige Tage zu beherbergen, 
der darf sich möglichst bald bei Karin Offinger (Telefon 
09822 82080) oder Heinrich Thoma (Telefon 09855 
202) melden.

Wir laden zu den Abendveranstaltungen ein in den 
Gemeinden Dentlein, Burk und Wieseth – und es wäre 
schön, wenn wir dadurch auch ein bisschen näher zu-
sammenrücken. Wir hoffen und beten, dass diese ge-
meinsamen Gemeindeabende für viele Gäste zum Se-
gen werden.

Gottesdienst zum Jubiläum des 
Ortsgemeinschaftshauses Kaierberg
Am 27. Juli fand zur traditionellen Sommerreihe „Kir-
chengemeinde unterwegs“ der jährliche Gottesdienst 
im Außenort Kaierberg statt. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst feierlich vom Posaunenchor Dentlein um-
rahmt. Für die jüngeren Gemeindemitglieder fand pa
rallel ein Kindergottesdienst im Leichsenhof statt. Der 
Zeltgottesdienst mit anschließendem Mittagstisch war 
gut besucht. An diesem Wochenende wurde auch das 
Jubiläum „30 Jahre Ortsgemeinschaftshaus Kaier-
berg“ gefeiert. Neben einer Fotoausstellung über die 
vergangenen Jahre in der Ortsgemeinschaft wurde am 
Vorabend bereits eine fröhliche 80er-Party veranstal-
tet.
Jonas Reuter



8

Weihnachten im Schuhkarton – wenn kleine Geschenke Großes bewirken!
Im Oktober durften wir Elke Bayerl, die Regionalleitung 
Süd der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“, emp-
fangen. Schon viele Jahre unterstützen wir die Aktion 
und umso mehr freuten wir uns, Elke bei uns zu begrü-
ßen. Mit viel Herzblut und Engagement stellte sie das 
Projekt vor, das weltweit unzählige Kinderherzen be-
rührt. In anschaulichen Videos und bewegenden Ge-
schichten zeigte sie, wie viel Freude ein einfacher, liebe-
voll gepackter Schuhkarton schenken kann.

Elke machte deutlich: Zufälle gibt es nicht – Gott hat 
seine Finger immer im Spiel! So erzählte sie von berüh-
renden Momenten, in denen genau das richtige Päck-
chen das richtige Kind erreicht hat. Deshalb ist es ihr 
ein Herzensanliegen, für die Päckchen zu beten: für ei-
nen sicheren Transport, aber auch dafür, dass jedes Ge-
schenk dort ankommt, wo es gebraucht wird.

Musikalisch wurde der Abend begleitet von unse-
rer Kraft(t)akt-Band. Zum Abschluss gab es bei Ku-
chen und guten Gesprächen noch Gelegenheit zum 
Austausch und zum Nachdenken. An einem Infostand 

konnten sich Interessierte außerdem noch näher über 
das Projekt informieren.

Ein Abend, der gezeigt hat: Ein Schuhkarton kann 
Großes bewirken und Gottes Liebe kennt keine Gren-
zen!
Bis demnächst und bleibt gesegnet!
Euer Kraft(t)akt-Team

KRAFT(T)AKT

Kraft(t)akt

„Kraft(t)akt meets DC“ – Kraft(t)akt beim Dentlein City Festival
Auch in diesem Jahr durften wir wieder Teil des DC-
Festivals in Dentlein sein – ein Wochenende voller Be-
gegnungen, Musik und Glauben. Das Kraft(t)akt-Team 
hatte den besonderen Gast Jermaine Dobbins einge-
laden. Mit viel Offenheit und Humor erzählte er seine 
persönliche Geschichte, sprach über seinen Glauben 
und darüber, wie dieser sein Leben prägt. In seiner Mu-
sik verbindet er Rap mit einer klaren christlichen Bot-
schaft – ehrlich, nahbar und authentisch.

Besonders spannend war es, dass Jermaine schon 
vor einigen Jahren beim Festival zu Gast war. Damals 
hatte er sich einigen Fragen beim Spiel „Fragenhagel“ 
gestellt – und diesmal durfte er beweisen, ob er die Ant-

worten von damals noch weiß – von kleinen Alltags-
knobeleien (Handyladekabel, Bibel oder Mikro?) bis hin 
zum unterhaltsamen „Rap-Roulette“, bei dem er seine 
Spontaneität unter Beweis stellte.

Auch unsere Kraft(t)akt-Band war mit dabei und 
brachte die Festivalbühne zum Klingen. Gemeinsam 
durften wir erleben, wie Musik, Freude und Glauben zu 
einem lebendigen Miteinander wurden.

Wir sind dankbar für diese Möglichkeit und froh, 
dass wir unseren Glauben auch auf diesem Festival mit 
so vielen Menschen feiern durften – ein echtes High-
light!
Euer Kraft(t)akt-Team, Miriam Winkel 
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KRAFT(T)AKT

KRAFT(T)AKT
meets MOMENTO

Lobpreisgottesdienst

Kirche Burk
Am Kirchplatz 6, 91596 Burk

30.11.2025

18:30 UHR

#AdventAdventEinLächelnBrennt

mit Daniel Gass
vom CVJM 

Landesverband
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JUGENDARBEIT

Crêpes beim Burgfest Wernfels
100 Jahre Burg Wernfels – und wir waren am 27. Sep-
tember mit unserer Crêperie am Start. Viereinhalb 
Stunden Hochbetrieb ohne Unterbrechung, ein voller 
Erfolg. „Was macht eure Crêpes so himmlisch?“ wurden 
wir gefragt. Natürlich unsere liebevolle Zubereitung.

Baumpflanz-Challenge
Der CVJM Dentlein wurde zur 
Baumpflanz-Challenge nominiert 
und wir sind dieser Herausforde-
rung nachgekommen. Erfreuli-
cherweise durften wir im Pfarr
garten einen Apfelbaum pflanzen. 
Wir sind gespannt auf die Ernte 
in ein paar Jahren. Ein herzlicher 
Dank geht an den CVJM Wieseth 
für die Nominierung.

Ferienprogramm: Siedler am Waldhaus
Am 4. September bot der CVJM wie bereits im Vor-
jahr ein Ferienprogramm am Waldhaus der Kirchenge-
meinde Burk an. Das Thema dieses Jahr: „Siedler“. In ei-
ner kurzen Andacht durften die Kinder zu Beginn die 
Geschichte des Volkes Israel im Alten Testament hören 
und nachvollziehen, wie diese durch die Unterstützung 
Gottes ihr verheißenes Land besiedeln konnten. Jedoch 
durften sie auch lernen, dass nicht das Land selbst Frie-
den für die Siedler brachte, sondern Gottes Gegenwart 
und Leitung. Auch heute dürfen wir also Siedler sein 
auf dem Weg, unsere Heimat in Gottes Gegenwart zu 
finden.

Das Thema Siedler wurde anschließend spielerisch 
umgesetzt, indem die Kinder in Teams ihre eigenen 
Siedlungen nach dem Spielprinzip von „Siedler von Ca-
tan“ bauen durften. Die Rohstoffe waren jedoch nicht 
durch ein Brettspiel zu gewinnen, sondern im Wald ver-
teilt zu finden. Gerade bei diesem Spiel brachten sich 
auch drei Konfirmanden tatkräftig sowohl in der Vor-
bereitung als auch in der Durchführung mit ein und tru-
gen dazu bei, dass ein beliebtes und in sich stimmiges 
Geländespiel für die Kids auf die Beine gestellt wurde.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen gab es an-
schließend noch Workshops, in denen das Tagesthema 
weitergehend behandelt wurde und eine Gruppe sogar 
spontan ein kleines Theater zur Geschichte einübte und 
vorspielte, bevor der Tag für die Kids schon wieder vor-
bei war.
Simon Rösch

Dentlein
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Dentlein

JUGENDARBEIT

Erfolgreicher Kleiderbasar am 
Erntedank-Sonntag

Am Erntedankfest war es wieder soweit: Unser Kleider-
basar im Gemeindehaus ging in die zweite Runde. Ge-
meinsam mit dem Team des Kirchenkaffees wurden die 
Besucherinnen und Besucher direkt nach dem Gottes-
dienst mit Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und klei-
nen Häppchen verwöhnt.

Gut gelaunt schlenderten dann viele durch die Klei-
derstände und Tische – und zahlreiche Kleidungsstücke 
fanden im Lauf des Tages einen neuen Besitzer, sei es 
nur ein Shirt oder gleich eine ganze Tasche voll.

Wir haben uns sehr über die zahlreichen Kleider-
spenden gefreut – von den kleinsten Kindersöckchen 
bis hin zum dicksten Wintermantel. Für Männer, Frauen 
und Kinder war wieder für alle etwas dabei. Bereits am 
Samstagabend wurde im Gemeindehaus fleißig vorsor-
tiert, gefaltet und arrangiert, damit am Sonntagfrüh 
alles an seinem Platz war.

DANK wird am ErnteDANKfest groß geschrieben: 
Wir sind dankbar für all die wunderbaren Spenden, für 
jede helfende Hand, jedes gute Gespräch, jeden einzel-
nen Besuch und jede finanzielle Unterstützung, die der 
Jugendarbeit zugutekommt.
Auch im nächsten Jahr soll der Kleiderbasar wieder 
am Erntedankfest im Gemeindehaus stattfinden. Wir 
freuen uns schon jetzt auf alle, die wieder vorbei-
schauen!

Mit Musik durch die Ferien
In diesem Sommer fand zum ersten Mal eine ökume-
nische Feriensingstunde der katholischen Kirchenge-
meinde Großohrenbronn und des CVJM Dentlein statt. 
Etwa 14 Kinder trafen sich immer mittwochs im Pfarr-
heim in Großohrenbronn, um gemeinsam zu singen, zu 
basteln und sich zu bewegen. Eingeübt wurden unter 
anderem das „Kindermutmachlied“, „Einfach spitze“ 
und „Sei mutig und stark“.

Beim Pfarrfest in Großohrenbronn traten die Kinder 
zum ersten Mal auf und präsentierten ihre Lieder. Ein 
weiterer Auftritt folgte beim Familiengottesdienst un-
ter dem Thema „Mutig wie Daniel“ in der evangelischen 
Kirche in Dentlein, den sie musikalisch mitgestalteten.

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder fürs Mit-
machen und an die Eltern für ihre Unterstützung.
Sophia Lutz
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JUGENDARBEIT

Kids-Club Dentlein-Großohrenbronn
Nach den langen Sommerferien startete der Kids-Club 
am 23. September endlich wieder voll durch! Mit dabei 
sind seitdem die neuen Drittklässler, von denen einige 
äußerten, dass sie sich schon lange darauf freuten, da-
bei zu sein. Auch nach den Ferien waren im Kids-Club 
wieder jede Woche zwischen 11 und 18 Kinder anzutref-
fen – und zwar bunt gemischt, evangelische wie ka-
tholische Kids aus den verschiedenen Dörfern unserer 
Marktgemeinde. Durch den ökumenischen Ansatz er-
reichen wir so Kinder, die bislang nicht an unseren An-
geboten teilnahmen.
Simon Rösch

Konfi-Samstag auf der Burg
Da der Termin des zweiten Konfi-Samstages dieses 
Jahr mit dem 100-jährigen Jubiläum der Burg Wernfels 
in der Hand des CVJM zusammenfiel, eignete sich der 
Tag perfekt, um mit den Konfis gemeinsam einen Aus-
flug auf die Burg zu machen. Dort konnten die Konfis 
verschiedenste CVJMs aus Bayern durch deren Stände 
auf einem Burgmarkt kennenlernen und in einer Burg-
führung etwas über die Geschichte der Burg und des 
CVJM mit der Burg erfahren.

Zudem gab es eine Art „Zeitraffer-Gottesdienst“, der 
die wichtigsten Elemente von über 25 Jahren Konfi-
Castle in einer Stunde Programm darstellte, wodurch 
die Konfis bereits einen Einblick erhalten konnten, was 
im Januar bei ihrem Konfi-Castle auf sie zukommt.

Am Ende des Abends gab es noch ein Konzert mit 
dem christlichen Künstler Elijah Thomas, der seine ei-
gene englischsprachige Popmusik mit christlichen und 
anbetenden Texten performte. Die Konfis waren sicht-
lich vom Konzert angetan. Eine wertvolle Erfahrung, 
da sie sehen durften, dass man auch zu Texten mit 
christlicher Botschaft feiern und gute Stimmung ma-
chen kann.

Mehrere Konfis meldeten im Anschluss zurück, dass 
sie den Ausflug eine sehr gute Idee fanden.
Simon Rösch

Let’s Try-Ausflug ins LASERTAG 
Würzburg

Am 10. Oktober fand wieder ein Let’s-Try-Ausflug statt. 
Diesmal durfte außerdem der neue Konfi-Jahrgang da-
bei sein und mischte auch zahlreich beim Ausflug mit. 
Der Höhepunkt diesmal: eine auspowernde Stunde 
LASERTAG in Würzburg spielen! Mit vier Autos und ins-
gesamt 20 Personen konnte eine ganze Halle im Allein-
gang gefüllt werden und die Teens durften mit- und 
gegeneinander ihre Fertigkeiten in Zielsicherheit und 
Teamstrategie erproben. Beim Lasertag-Spiel geht es 
darum, große und kleine leuchtende Zielscheiben zu 
treffen und sie damit so lange wie möglich für das ei-
gene Team zu markieren, ohne dass das andere Team 
diese zurückerobert. Bevor es richtig losging, waren wir 
als ganze Gruppe noch gemeinsam eine Kleinigkeit in 
Würzburg essen, um uns für das Spiel zu stärken. Nach 
vier Runden und zwei Siegen pro Team ging es wieder 
nach Hause. Viele Teens hätten gerne noch weiterge-
spielt. Mit dieser Motivation und der Gruppe sind viel-
leicht ja die Voraussetzungen gegeben, schon bald 
wieder einen spannenden Let’s-Try-Ausflug zu unter-
nehmen.
Simon Rösch

Konfi-Samstag
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AUS DER GEMEINDE

Begegnung mit Peru –  
Gäste aus Lima zu Besuch in unserer Gemeinde
Am 2. Oktober durften wir in unserer Gemeinde einen 
ganz besonderen Abend erleben. Eine Schülergruppe 
aus Lima war zu Gast, begleitet von zwei Lehrern und 
einem Pfarrer.

Die Jugendlichen besuchen die Johannes-Gutenberg-
Schule, eine von mehreren Schulen in Südamerika, die 
durch das Kinderhilfswerk Lima unterstützt werden.

Bereits am Nachmittag hatten sich unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit den Schülern aus 
Lima getroffen. Bei interessanten Gesprächen und 
auch gemeinsamen Tänzen entstand schnell eine fröh-
liche Atmosphäre.

Zum Gemeindeabend kamen Gemeindemitglieder 
aus Dentlein, Burk und Wieseth zusammen, um unsere 

Gäste herzlich willkommen zu heißen. Mit viel Begeis-
terung und Lebensfreude präsentierten die Schülerin-
nen, Schüler und Lehrer mitreißende Tänze aus Peru. 
Zwischen den Darbietungen erzählten sie offen aus ih-
rem Alltag in Lima, von ihren Träumen und Herausfor-
derungen. Sie berichteten, wie das Kinderhilfswerk ih-
nen Bildung und eine Zukunftsperspektive schenkt 
und wie sehr ihnen der Glaube an Gott Kraft gibt, ih-
ren Weg zu gehen. Besonders bewegend war zu hören, 
wie Spenden und Patenschaften ganz konkret ihr Le-
ben verändern und ihnen einen Weg aus den Slums er-
möglichen können.

Der Abend war für uns alle eine große Bereicherung. 
Wir danken unseren Gästen aus Peru für die lebendigen 
Eindrücke, und allen, die durch ihr Engagement solche 
Begegnungen möglich machen.
Nicole Hiemeyer

Konfirmation
Silberne Konfirmation
In diesem Jahr feierte ein Jahrgang Silberne Konfirma-
tion, für die in der damaligen Vakanz Dekan i.R. Rum-
mel zuständig war. Dieser war nun beeindruckt, dass so 
viele Konfirmanden des damaligen Jahrgangs das Fest 
ihrer Silbernen Konfirmation feierten – und auch mit-
wirkten z.B. bei der Lesung. Wir wünschen Gottes Se-
gen zur silbernen Konfirmation.

Konfirmationstermine 2026
	→ Konfirmation: 29. März
	→ Goldene und Diamantene Konfirmation: 26. April
	→ Silberne Konfirmation: 11. Oktober
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Nachmittage für Senioren (und solche, die sich 
noch nicht so fühlen ☺)
Nachmittag mit dem Bürgermeister
Beim ersten Seniorenkreis nach der Som-
merpause im September war Bürgermeis-
ter Thomas Beck zu Gast. Er berichtete 
und informierte, was sich so alles in der 
Gemeinde bewegt und entwickelt. Es war 
spürbar, dass in der Marktgemeinde Men-
schen am Werk sind, die der Gemeinde 
Bestes suchen.

Walnuss
Als Walnussexpertin und Referentin 
begrüßten wir im Oktober Hannelore 
Gebhardt aus Röckingen. Gut für Herz 
und Hirn, so stellte sie die Walnuss als oft 
unterschätztes „Superfood“ vor. Gesund-
heitsexperten raten aufgrund der vielen 
positiven Eigenschaften für die Gesund-
heit zum Verzehr von Nüssen.

Musik zur Ehre Gottes
Manche nennen ihn den fünften Evan-
gelisten: Johann Sebastian Bach. Man 
spürte es dem bisherigen Kantor des De-
kanats Feuchtwangen Micha Haupt ab, 
wie er von Bachs Musik auch inhaltlich ge-
prägt ist. „Soli deo gloria“ – „Allein Gott 
zur Ehre“, das ist auch sein Motto, warum 
er diesen Beruf ausübt. Auch im gemein-
samen Gesang war das spürbar. Micha 
Haupt ist jetzt Kantor im Gunzenhausen.

Herzliche Einladung zu den monatli-
chen Treffen im Gemeindehaus (8. Dezem-
ber, 12. Januar, 2. Februar, jeweils 14:00 
Uhr).
Das Team des Seniorenkreises

Rückblick auf Erntedank
Auch dieses Jahr konnten wir Erntedank wieder mit 
schön geschmückter Kirche und sehr gutem Besuch fei-
ern. Vielen Dank an alle Spender der Erntedankgaben 
und an die Mesnerinnen und Helfer, die sich jedes Jahr 
etwas Tolles für den Erntedankschmuck einfallen las-
sen. Pfarrer Patrick Nagel sprach in seiner Predigt, aus-
gehend von einem Erntedankapfel, zu der Frage, was 
es für ein zufriedenes Leben braucht.
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Neues vom Friedhof Dentlein
Unser Friedhof verändert sich. Die Zunahme der Urnen-
bestattungen hinterlässt sichtbar Spuren und in den 
bisherigen Grabfeldern entstehen zahlreiche Lücken. 
Im September dieses Jahres wurde das 2018 eröffnete 
Urnenfeld durch den dritten Urnenkreis komplettiert. 
Die pflegefreien Urnengräber wirken für viele im Vor-
feld attraktiv, denn sie brauchen von den Nutzern nicht 
selbst gepflegt werden. Doch umgekehrt gilt: Falls Sie 
Nutzer eines solchen pflegefreien Urnenfeldes sind, 
bitten wir zu berücksichtigen, dass die Friedhofsord-
nung keine Ablagen wie Blumenschmuck auf diesem 
Feld vorsieht. Wir verstehen zwar das Bedürfnis, kön-
nen aber aus Gründen der Gesamtwirkung nur inner-
halb des ersten Monats nach der Beisetzung von dieser 
Regelung absehen.

Nach geraumer Zeit ist nun die kirchenaufsichtliche 
Genehmigung für die Neugestaltung des Vorplatzes 
und des Ost-West-Weges, beginnend ab der Leichen-
halle in Richtung Wald, eingegangen. Die Planungen 
für die Ausführung haben begonnen. Die  Arbeiten sol-
len aus Kostengründen soweit möglich in Eigenregie 
ausgeführt werden.

Wie alle Jahre war im Oktober wieder Heckenschnei-
den angesagt. Eine fleißige Mannschaft von Ehrenamt-
lichen gab den Hecken den richtigen Schnitt. Nach ge-
taner Arbeit ließ man sich einen Vesper schmecken. An 
dieser Stelle herzlichen Dank für die fleißigen Helfer!
Der Friedhofsausschuss

Dank und Verabschiedung nach 20 Jahren 
ehrenamtlichem Dienst
Seit Oktober 2005 hat Brigitte Strauß mit großem En-
gagement und Sorgfalt ehrenamtlich bei der Vorbe-
reitung der Geburtstagshefte mitgewirkt, diese doku-
mentiert und liebevoll verziert. Begonnen hat dieser 
Dienst während der Pfarrstellenvakanz nach Pfarrer 
Seißler. Damals wurde Brigitte Strauß von der dama-
ligen Sekretärin Elfriede Grünbauer gefragt, ob sie un-
terstützen könne – aus dieser Hilfe wurde ein langer, 
treuer Dienst, der zwei Jahrzehnte lang dazu beitrug, 
dass die Geburtstagsgrüße zuverlässig und in herzli-
cher Form bei den Jubilarinnen und Jubilaren anka-
men. Nun dürfen wir ihr nach 20 Jahren treuer Mitar-
beit herzlich danken und sie zugleich aus ihrem Dienst 
verabschieden: Wir sind ihr von Herzen dankbar für 
ihre Treue, ihre Genauigkeit und die Liebe zum Detail, 
mit der sie unsere Gemeinde bereichert hat, und wün-
schen ihr Gottes Segen.



16

GRUPPEN & KREISE

Samstagskindergottesdienst

Herzliche Einladung an alle Kinder zum monatlichen 
Samstagskindergottesdienst mit Frühstück von 9:00 
bis 12:00 Uhr im Gemeindehaus.

	→ 24. Januar
	→ 28. Februar

Nähere Infos bei Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353, WhatsApp 0151 64658501

Hinweis: Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Internetseite, im Schaukasten oder im Amtsblatt 
der politischen Gemeinde über kurzfristige Ände-
rungen.

Kraft(t)akt

Unser moderner Lobpreisgottesdienst zum Kraft-
Tanken am letzten Sonntag im Monat. Jeweils 
um 18:30 Uhr meist im Gemeindehaus (siehe 
Gottesdienstplan).
Kontakt: Sarah Biegler, Telefon 09855 608
Folgt uns gerne auf Instagram!

Kindergottesdienst

Wir treffen uns sonntags parallel zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus. An 
den Adventssonntagen sowie am 11. 
Januar und 8. Februar beginnen wir den 
Kindergottesdienst um 10:00 Uhr in der 
Kirche.
Ansprechpartnerin: Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353, WhatsApp 0151 64658501

Gebet für die Gemeinde und die Welt

Jeden Freitag in den geraden Kalenderwochen von 
19:30 bis 20:00 Uhr in der Kirche

Krabbelgruppe

Dienstags ab 9:00 Uhr im Gemeindehaus.
Ansprechpartnerin: Karina Bärthel, 
Telefon 0157 58843696

Offener Jugendtreff 

Freitags von 19:00 bis 21:30 Uhr 
öffnen wir das Gemeindehaus 
für Teens ab 13 Jahren. Komm 
einfach vorbei und hab eine 
gute Zeit.
Ansprechpartnerin: Marie Brunner, 
Telefon 015146726920

Dentlein

Sportangebot für Jugendliche

Jeden ungeraden Mittwoch ab 19:00 Uhr (außer in den 
Schulferien)
Ansprechpartner: Simon Rösch, 
Telefon 0160 94934128

KIDS-CLUB

Für Kinder bis ca. 13 Jahre. 
Jeden Dienstag (außer in den 
Ferien) von 17:30 bis 19:00 Uhr, 
im Dezember 2025 und Feb-
ruar 2026 im Pfarrheim in Großohrenbronn, im Januar 
2026 im Gemeindehaus Dentlein.
Ansprechpartner: Simon Rösch, 
Telefon 0160 94934128

Dentlein

Frauensingkreis

Ansprechpartnerin: Renate Soldner,  
Telefon 09855 1541

Posaunenchor

Donnerstag und Freitag  
im Wechsel, jeweils um  
20:00 Uhr.
Ansprechpartner:
Christian Soldner, Telefon 09855 720
Harald Binder, Telefon 09855 976460

CVJM-Chor Burk–Dentlein–Wieseth

Proben immer montags 19:00 Uhr  
im Gemeinde- und CVJM-Haus  
in Burk (Pfarrer-Braun-Straße)

Seniorenkreis

Zum Seniorenkreis wird an folgenden Montagen in 
unser Gemeindehaus eingeladen:

	→ 8. Dezember, 14.30 Uhr: „Wir feiern Advent“
	→ 12. Januar, 14.30 Uhr: „Eine Tour durch Schweden“ 
mit Susanne Bügler

	→ 2. Februar, 14.30 Uhr: Bunter Nachmittag
Ansprechpartnerin: Hildegard Rössle, 
Telefon 09855 1003

Montagstanzkreis

Montags von 15:00 bis 16:30 Uhr schwingen wir 
das Tanzbein im evangelischen Gemeindehaus in 
Dentlein mit unterschiedlichen Tänzen. Es sind keine 
besonderen Vorkenntnisse erforderlich.
Information unter Telefon 09855 975045
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FREUD UND LEID

Beerdigung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Foto: © Andreas Hermsdorf / pixelio.de

Freud und Leid

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag (70./75./ab 80.)

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt

Hinweis zum Datenschutz: Wenn Geburtstage, Hoch-
zeitsjubiläen usw. nicht im Gemeindebrief – der auch 
öffentlich ausliegt – erscheinen sollen, geben Sie bitte 
rechtzeitig im Pfarramt Bescheid (Telefon 09855 234).

Geburtstagsbesuche: Die Geburtstagsbesuche von 
Pfarrer Patrick Nagel zum 70., 75., 80., 85. oder einem 
höheren Geburtstag erfolgen meist an einem der Fol-
getage. Besuche von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
des Besuchsdienstes können aktuell nicht garantiert 
werden.

Kirchliche Feier: Sollten Sie anlässlich etwa einer Gol-
denen Hochzeit oder eines ähnlichen Jubiläums eine 
kirchliche Feier wünschen, wenden Sie sich bitte wäh-
rend der Bürostunden an das Pfarramt (Telefon 09855 
234).

Trauung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.
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NEU IN DER BÜCHEREI

Öffnungszeiten der Bücherei: Mittwoch 10.00 bis 
12.00 Uhr und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 09855 975860

Gott begegnet uns Menschen auch heute noch. Davon 
zeugt diese Zusammenstellung von wahren Geschich-
ten. Bekannte und weniger bekannte Persönlichkeiten 
haben zur Feder gegriffen und aufgeschrieben, was sie 
mit Gott insbesondere in dunklen, schweren Zeiten er-
lebt haben und wecken so Hoffnung an den Grenzen 
menschlicher Kraft. Die 50 Geschichten – die zur Hälfte 
von Männern und zur Hälfte von Frauen berichtet wer-
den – erzählen etwa von einem Pfarrer, der am Grab 
eines Mädchens seine Antwort auf die Frage nach der 
Auferstehung findet, von einem Mann, dessen Verlobte 
plötzlich das Weite sucht, und einem Franziskaner, der 
unter Drogenabhängigen den Sinn von Weihnachten 
wiederentdeckt. Gerade dort, wo Dunkelheit und Zwei-
fel übermächtig scheinen, blitzt in diesen Erzählungen 
das Licht der Hoffnung auf. Die hoffnungsvolle Bot-
schaft in allen Geschichten lautet: Es wird nicht dun-
kel bleiben!

Ebenfalls in dieser Reihe von Andi Weiss herausge-
geben: „Nie tiefer als in Gott Hand: 50 Erlebnisse, die 
Halt geben“ und „Denn du bist bei mir: 50 Ermutigungs-
geschichten“.

Ein faszinierendes Märchenabenteuer, das Kinder und 
Menschen jeden Alters bewegt, anrührt und begeis-
tert. Eine viertel Million verkaufte Exemplare allein des 
ersten Bandes: Räuberjunge Tom kann es kaum fas-
sen, dass er eines Morgens im Schloss eines Königs auf-
wacht. Jemand hatte ihn tags zuvor aus der dunklen 
Höhle befreit, in die ihn die Räuber wieder einmal ein-
gesperrt hatten. Der König selbst war es, der ihn hier-
hergebracht hat. Für Tom, wie auch für Jenny, beginnt 
ein neues, abenteuerliches Leben. Wer die Geschichte 
liest, ist betroffen, getroffen und fühlt sich verstanden. 
Und man beginnt zu ahnen, was es heißen kann, Gott 
als Vater zu haben. Denn den König gibt es wirklich.

Eine Geschichte, die Kindern und Erwachsenen 
gleichsam Wesentliches in einer großen Zärtlichkeit 
ans Herz legt. Die ersten drei Bände gibt’s in unserer 
Bücherei.

Es wird nicht dunkel bleiben
Lebenszeugnisse von heute

Nicht wie bei Räubers
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Nicht wie bei Räubers

Kinderseite

Benjamin gibt es jetzt auch als coole Folgen zum Ansehen. Schau rein auf unserer 
Kinderseite im Internet: www.dentlein-evangelisch.de/kinderseite
Diese Seite enthält Elemente aus der evangelischen Zeitschrift Benjamin für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Mehr über Benjamin erfahren Sie unter www.hallo-benjamin.de.
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Jahresabo (12 Ausgaben für 36,60 Euro inkl. 
Versand): Hotline 0711 60100-30 oder E-Mail abo@hallo-benjamin.de

Aus der evangelischen Kinderzeitschrift Benjamin

Orangen-Geschenke

Nelkenorange: Stecke Gewürznelken 
in deinem Lieblingsmuster in eine 
ungeschälte Orange. Sie wird lange 
köstlich duften!

Orangenaroma: Wasche eine 
ungespritzte Orange unter heißem 
Wasser und trockne sie gut ab. Reibe 
ihre Schale mit einem Reibeisen fein 
ab. Lass die geriebene Schale über 
Nacht trocknen und fülle sie in ein 
hübsches Glas ab. Perfekt als Aroma 
zum Backen!

Dein Duft-Igel
Pike mit einer dicken Nadel Löcher 

in die obere Hälfte einer Zitrone, 

außerdem zwei Löcher für die Augen 

und eines für  die Schnauze. Stecke 

Gewürznelken in die Löcher. Mit vier 

Streichhölzern stellst du den Igel auf 

die Beine.

Was hat den Drei Weisen aus dem Morgenland den Weg zum Jesuskind gezeigt?

Rätsel: Nur ein Schneemann sieht genauso aus wie der erste!

Ein Schneemann ruft zum anderen: 
„Komisch, immer wenn die Sonne 
scheint, läuft es mir eiskalt den 
Rücken runter!“



GOTTESDIENSTE

„Dunkelheit kann Dunkelheit nicht 
vertreiben, nur Licht kann das. Hass 
kann Hass nicht vertreiben, nur 
Liebe kann das.“
(Übersetzt aus einer Weihnachts-
predigt von Martin Luther King)

Parallel findet ein  
Kindergottesdienst statt

Familiengottesdienst Gottesdienst mit  
moderner Musik

Gottesdienst wird live  
im Internet übertragen

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 29.11. 18:00 Uhr Andacht am Weihnachsmarkt und adventliche 
Musik des Posaunenchors

1. Advent Sonntag, 30.11. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel, Predigt „Der verheißene König“

18:30 Uhr Kraft(t)akt in der Kirche in Burk mit CVJM-
Landessekretär Daniel Gass

2. Advent Sonntag, 7.12. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel mit Gitarrengruppe, Predigt 
„Hoffnung der Welt“, anschließend Kirchenkaffee 
mit weihnachtlichem Gewinnspiel

3. Advent Sonntag, 14.12. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel, Predigt „Auf geheimer Mission“

Samstag, 20.12. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst
4. Advent Sonntag, 21.12. 9:00 Uhr Prädikant Rössle, Predigt „Der Offenbarer 

Gottes“
Heiligabend Mittwoch, 24.12. 15:30 Uhr Krippenspielgottesdienst, 

Pfarrer Nagel mit KiGo-Team
17:30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst, Pfarrer Nagel mit 

Posaunenchor
1. Weihnachtstag Donnerstag, 25.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor, 

Pfarrer Nagel
2. Weihnachtstag Freitag, 26.12. 10:00 Uhr Pfarrer Gölkel
Sonntag, 28.12. 9:30 Uhr Es wird eingeladen in den Gottesdienst nach 

Wieseth
Altjahresabend Mittwoch, 31.12. 17:00 Uhr Pfarrer Nagel mit Posaunenchor, Predigt „Siehe, 

ich mache alles neu“
Neujahr Donnerstag, 1.1. 17:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Wieseth 

in der St.-Bernhardskapelle Untermosbach, 
Pfarrer Gölkel

Sonntag, 4.1. 9:30 Uhr Es wird eingeladen in den Gottesdienst nach 
Wieseth

Epiphanias Dienstag, 6.1. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel

Sonntag, 11.1. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel mit Musikteam: „Jesus von 
Nazareth“ – Vorgeschmack auf die Predigtreihe 
2026

Sonntag, 18.1. 10:00 Uhr Lektor Schachner

Samstag, 24.1. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst
Sonntag, 25.1. 9:00 Uhr Lektor Ballbach

18:30 Uhr Kraft(t)akt im Gemeindehaus mit Pfarrerin 
Ingrid Braun aus Weiltingen

Sonntag, 1.2. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel mit Konfirmanden, Predigt „Echt – 
vollmächtig (Jesus Teil 1)“

Sonntag, 8.2. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel mit E-Piano, Predigt „Echt – 
zugewandt (Jesus Teil 2)“

Sonntag, 15.2. 10:00 Uhr Prädikantin Scherbaum, Predigt „Echt – klar 
sehen (Jesus Teil 3)“

Sonntag, 22.2. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der gemeinsamen 
Gemeindetage in der Sporthalle Burk, Pfarrer 
Nagel

18:30 Uhr Kraft(t)akt im Gemeindehaus mit Markus Habicht 
von Samaritans Purse e.V.

Samstag, 28.2. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst

Bitte beachten Sie: Die Angaben 
sind ohne Gewähr. Aktuelle Informa-
tionen im Mitteilungsblatt oder auf 
www.dentlein-evangelisch.de


